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Nachrichten

Runde Geburtstage

Folgende Personen feiern in den nächs­ten

sechs Monaten einen runden Ge­burtstag.

Das Redaktionsteam von
Cartographica Helvetica gratuliert herzlich.

28.Februar 2010
Prof. Dr. Ernst Spiess

Forch CH), 80 Jahre

27.Mai 2010
Dr.Lothar Zögner
Berlin D), 75 Jahre

11.Juli 2010
Prof. Dr. Peter Mesenburg
Essen D), 70 Jahre

16.Juli 2010
Prof. Dr. Rüdiger Finsterwalder
Gauting D), 80 Jahre

18.Juli 2010
Madlena Cavelti Hammer
Horw CH), 65 Jahre

21.Juli 2010
Dr.Franz Wawrik
Wien A), 70 Jahre

IMCoS-Helen Wallis Award 2009
für Zsolt Török

Der letztjährige IMCoS­Helen Wallis
Award wurde an Zsolt Török Budapest)
verliehen. In der Laudatio wurde er von
Tony Campbell folgendermassen vorge­stellt:

«Der Geehrte ist ein vielseitiger
Fachmann. Er lehrt seit Jahren an der
Eötvös­Loránd­Universität in Budapest
und hat verschiedentlich über karto­graphiegeschichtliche

Themen publiziert.
Er kennt nicht nur die früheren karto­graphischen

Arbeitstechniken – er hat
sie auch praktisch nachvollzogen – vom
Holzschnitt über den Kupferstich bis

zum Globenbau» Die dabei entstehen­den

Produkte werden als FacTsimile­Karten

über das CartArt­Projekt ver­trieben.

Nebst zwei IMCoS­Anlässen hat
er 2005 in Budapest auch sehr erfolg­reich

die 21. Internationale Konferenz
zur Geschichte der Kartographie durch­geführt.

Das Redaktionsteam von Cartographica
Helvetica gratuliert Zsolt Török herzlich
zu dieser verdienten Auszeichnung.

Auszeichnung für
Marco van Egmond

Marco van Egmond Utrecht) wurde für
seine im Jahre 2009 publizierte Disserta­tion

mit dem prestigeträchtigen «Menno
Hertzberger Aanmoedigingsprijs» Men­no

Hertzberger Encouragement Award)
ausgezeichnet.
Der Preis wurde erstmals 1963 durch den
Niederländischen Antiquar Menno Hertz­berger

verliehen, der damals die «Neder­landsche

Vereeniging van Antiquaren»
Dutch Antiquarian Bookseller’s Associa­tion)

präsidierte.DieseAuszeichnungwird
nur alle drei Jahre als Ansporn für eine
herausragende Forschungsarbeit mit der
Thematik der Buchgeschichte vergeben.
Die publizierte Dissertation ist als Band 8
der Utrecht Studies in the history of
cartography mit dem Titel Covens & Mortier.

A Map Publishing House in Amsterdam

1685–1866 erschienen vgl. Seite
57 in diesem Heft).
Das Redaktionsteam von Cartographica
Helvetica gratuliert Marco van Egmond
herzlich zu dieser verdienten Auszeich­nung.

Florian Mittenhuber,
neuer Leiter der Ptolemaios-
Forschungsstelle in Bern

Florian Mittenhuber wurde am 5. No­vember

2004 an der Philosophisch­His­torischen

Fakultät der Universität Bern

mit Prädikat insigni cum laude promo­viert.

Seit Frühjahr 2009 ist er als Nach­folger

von Prof.Dr.Alfred Stückelberger
als Leiter der Ptolemaios­Forschungsstel­le

in Bern gewählt. Ein Beitrag zum Ptole­maios­Projekt

wurde in Cartographica
Helvetica 31 2005), Seiten 39–40 publi­ziert.

Von der Dissertation Florian Mittenhu­bers

ist nun eine überarbeitete und er­weiterte

Fassung mit dem Titel Text- und
Kartentradition in der Geographie des
Klaudios Ptolemaios. Eine Geschichte der
Kartenüberlieferung vom ptolemäischen

Original bis in die Renaissance in der Rei­he

Bern Studies in the History and
Philosophy of Science erschienen www.philo­science.

unibe.ch/verlag/bernstudies).
Eine ausführliche Rezension der Disser­tation

finden Sie auf den Seiten 58 und
59 in diesem Heft.

Caroline Batchelor übergibt Zsolt Török den
IMCoS­Helen Wallis Award. Rechts im Bild:

IMCoS­Präsident Hans Kok Photo: David Webb).

Preisübergabe durch Dennis Reinhartz links) an
Peter van der Krogt.

Auszeichnung für
Peter van der Krogt

Anlässlich des Abschiedsessens der 23.
Internationalen Konferenz zur Geschich­te

der Kartographie in Kopenhagen wur­de

Peter van der Krogt Utrecht) zum
«Fellow» der Society for the History of
Discoveries für das Jahr 2009 ernannt.
Das Redaktionsteam von Cartographica
Helvetica gratuliert seinem freien Mitar­beiter

Peter van der Krogt herzlich zu die­ser

verdienten Auszeichnung.

Atlas Suworow

Anlässlich des Abschlusses seines Staats­besuches

in der Schweiz erhielt der rus­sische

Präsident Dimitri A.Medwedew
am 22.September 2009 im Bundesbrief­museum

in Schwyz ein besonderes Ge­schenk.

Der Gastgeber, Bundespräsident
Hans­Rudolf Merz, überreichte ihm ein
Exemplar des «Atlas Suworow» Der rus­sische

Präsident hatte gleichentags das

Suworow­Denkmal in der Schöllenen­schlucht

Kanton Uri) besucht. Damit un­terstrich

er die Bedeutung, die Suworows
Feldzug durch die Schweiz im Jahr 1799
in Russland immer noch besitzt. Der Atlas
dieses Feldzuges ist unter dem Titel «At­las

Suworow» im Jahr 2000 von Arthur
Dürst faksimiliert worden. Siehe dazu
Cartographica Helvetica 21 2000), Sei­ten

3 –16.

Tomasz Niewodniczanski
1933–2010)

Kurz vor Drucklegung erreichte uns die
traurige Nachricht, dass der bekannte
Sammler, Autor und Mäzen Dr. Tomasz
Niewodniczanski am 3. Januar 2010 in
Bitburg gestorben ist. Wir werden im
nächsten Heft sein Leben und Wirken
würdigen. Die Redaktion

Nachrichten: Fortsetzung auf Seite 2
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